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mein Freund, und drückte sein

Genie in die weichen Polster meines

Easy-chairs, «eine Farbe ist
einfach rot, weil sie alle anderen
Farben in sich absorbiert hat,
sodass sie nur noch das Rot
ausstrahlt, das ist und bleibt der un-
umstössliche Wahrspruch jedes
modernen Physikers. «Bon,»

repliziere ich, «dann ist der Mann
also dumm, weil er alle Gescheitheit

aufgesaugt hat, sodass er nur
noch die Dümme ausstrahlt!»

Mein Freund stülpte sich den

Hut ganz hinten auf den Kopf und
verliess mich zur selbigen Stunde.

Ich hab's ja gewusst, die Logik,
man sollte es anschreiben und
mit einem Pfeil oder einer schwarzen

Hand versehen «ist nur
für Männer.» Valeriana.

Den ganzen Tag sitzt sie am

Klavier und übt, weil wir ihr
versprochen haben, jeden Wunsch

zu erfüllen, wenn sie fleissig ist."

Und was wünschest du dir denn,

Kleine ?"

Jemand, der tür mich übt!"
Passing Show.

Unterschied.
A.: «Weisst Du den Unterschied

zwischen der Frau und der
Sonne?»

B.: «Nein!»
A.: «Einfache Geschichte, es

gibt keinen, um beides dreht sich
die Erde!» Jim

diic
Zahlungsunfähig.

«Warum hat Goldflaum
schöne Elli aufgegeben?»

«Er konnte die täglichen
Schönheitsreparaturen nicht bezahlen.»

Aphorismen.
Männer, welche keine Frau

weinen sehen können, ohne
gerührt zu sein, sollten nicht
heiraten, denn sie sind Feiglinge.
Wenn aber ein solcher Feigling
heiratet, ist er ein Held.

Die Frauen sind ein grosses
Rätsel. Derjenige, der dieses Rätsel

löst, darf als Preis Junggeselle
bleiben. Marek

Wolkenzüge
ohne Zahl
Wolkenzüge ohne Zahl
ziehen durch die Räume,
darum träumt der kleinste See

blaue Meeresträume.

Darum weiss der kleinste See

sich dem Meer verbunden,
weil er durch der Wolken Flug
Kraft vom Meer gefunden.

Ewig flutet so die Kraft,
dass sie nichts verfehle,
und so sinkt ein Gotteshauch
mild in jede Seele.

Und so träumt das ärmste Herz
seine Himmelsträume,
weil ein Hauch der Ewigkeit
weht durch alle Räume.

Johanna Siebel

Conserve
Rorschach

Vorteilhaft
sind meine waschbaren

bestickten
Stoffcoupon

in Crêpe Georgette
(Naturseide), Batist, Voile,
Wollcrèpe für Damenroben,

Blusen und
Kinderkleidchen. Moderne
Farben in ausreichenden
Längen. Verlangen Sie
Musterkarte.

Frau M. Eisenhut
Signalstr. 7, Rorschach.

In kurzer Zeit verschwinden
Sommersprossen,
Laubflecken, Nasenröte durch
die seit 20 Jahren bewährte

Osiris-Sommersprossencrème

Töpfe à Fr.2.50, bei 2 Töpfen frko.
Alleinversand : Zander,
Schwanenapotheke, BADEN (Aarg.)

frei von Aetzstoffen,
duftend.

Preis %FI.Fr.450,î4Fl.fr.250
Erhältlich in Apotheken

Çratcsmuster durch

Bidetal -Vertretung
Zürich 1, Talacker 45.

Tante: loh kann's einfach
nicht leiden, dass Du
Deine schöne Wäsche
ausgibst, anstatt selbst
zu besorgen.

Elsi: Da regst Du Dich
ganz umsonst auf, liebe

Tante. Die Waschanstalt

Zürich A.-G.
hat mehr Erfahrung
im Waschen als wir
und weiss ganz genau,
dass sie in ihrem eigenen

Interesse sorgfältig
waschen muss,

wenn sie ihre Kunden
behalten will. So vor-
zttglieheEinrichtungen
zum Waschen u.Trock-
nen wie diese Anstalt
sie hat, könnte sich
die reichste Hausfrau
nicht leisten. Das solltest

Du wirklich einmal

sehen. Ich bleibe
bei der

WASCHANSTALT

H ZÜRICH A.G.
ZÜRICH-WOLLISHOFEN

TELEPHON NR. 54.200

Alle Män*er
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen

und dergl. an Funktionsstörungen

oder Schwinden
der besten KrSfte iu leiden
haben, finden Aufklärung
über Ursachen, Verhütung u.
Hellung solcher SchwSche-
zustände In der neubearb.
Illustr. Schrift eines Spezlal-
arztes. Zu beziehen f. Fr. 1.50
In Briefmarken vom Verlag
SILVANA, HERISAU 477.
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